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ihre Gebote abgeben und des Zuschlags gewärtigen.
' Pachtlustigen dient übrigens zur Nachricht, daß jenes

 Wirthsbaus zu einer ziemlich guten Wirthschaft in
jeder Hinsicht eingerichtet, mitten im Orte, an der
Heerstraße gelegen ist, und daß dazu ein Brauhaus
mit Brau-Gerechtigkeit gehört, auch eine Wiese, ein

 Mer und ein Garten dabei gegeben wird. Bedin

gungen, welchen sich der Pachter unterziehen muß,
können jeden Mittwochen, Vormittags, im Amts-
Secretariate eingesehen werden.

Jesberg, am 17. August 1821.
Kurfürst!. Justitz-Amt daselbst. Witt ich.

In üclem Appell, Amts-Secretarius.

2. Nach einer hohen Resolution soll die Hallen-Bou-
tique Nr. 4. am Marstaller Platz anderweit meistbie
tend verpachtet werden, und es ist dazu auf Dienst
tag den 4. September d. I., des Vormittags um
11 Uhr, in die hiesige Renterei Termin anberaumt
worden. Pachtliebhaber werden daher eingeladen,
alsdann sich einzufinden und ihre Gebote zu Proto
koll zu geben. Cassel, am 23. August 1821.

Aus Kurfürstlicher Renterei daselbst. Henkel.

LogiS in Cassel zu vermiethen.

1. Am Gouvernements-Platz in Nr. 45 einige Logis,
eins mit Meubles und eine Etage ohne Meubles,

auf Michaelis.
2. An der Ahna in Nr. 921 Stube und Küche, auf

Michaelis.
3. In der Unterneustadt, am Holzmarkt, bei Frau

Geißler, ein Logis, auf Michaelis.

4. In der Schloßstraße Nr. 162, gleicher Erde, zwei
Stuben, Kammer, Küche, nebst Holzftall und Keller,
auf Michaelis. Auch können auf Verlangen Meubles
dabei gegeben werden; eine Treppe hoch ist das

 - Nähere zu erfragen.

5. In der Carlshafer Straße Nr. 452 beim Kaufmann
Lampe Stube, Kammer und Küche, auf Michaelis.

6. Beim Altstadter Nathhause Nr. 812 die zweite

Etage.
7. Am Markt Nr. 635 zwei Treppen hoch Stube und

Kammer, auf Michaelis.
8. In der Unterneustadt, im ehemaligen Sinningschen

Hause/eine Treppe hoch ein Logis, auf Michaelis.

ss. -Aufder Oberneustadt, in der Wilhelmshöher Straße
Nr. 40z, Stutze und Kammer, mit Meubles, auf
dm 4. October.

10. Am Königsplatz Nr. 162^ zwei Logis gleicher Erde,
sogleich oder aus Michaelis, auch kann auf Verlan
gen Stallung dabei gegeben-werden; das Nähere
ist zu erfahren beim Caffetier Adolph.

11. Wegen eines in der zweiten Etage des Neumann-
schen Hauses in der oberen Königsstraße zu vetmie-
tbenden Logis ist sich in Nr. 15 der Frankfurter
Straße zu melden.

12. In der Cvllm'schcn Straße Nr. 25 Logis mit Meubles
für einen uuverheiratheten Herrn.

13. In der Dionysienstraße Nr. 376 neben dem Hessi
schen Hofe, die zweite Etage, bestehend aus drei
Stuben, zwei Kammern, Küche, Keller und Holzplatz,
auf Michaelis.

Personen, welche verlangt werden.

1. Bei einem berühmten hiesigen Wundarzt kann ein
junger Mensch, der die Chirurgie practisch und theore
tisch zu erlernen wünscht, alsobald als Zögling auf
 genommen werden. Es wird bei Besetzung dieses
Platzes nicht auf ein Honorar, sondern auf Bil
dung und die zum Fache nöthigen Vorkenntttisse
Rücksicht genommen. Nähere Nachricht giebt

Bröckelmann jun.
2. Ein Mädchen, welches kochen kann und sonst alle

häuslichen Arbeiten versteht, auf ein Landguth bei
Cassel, sogleich oder auf Michaelis. Das Nähere
erfahrt man in der Hof- und Waisenh. Buchdruckerei.

3. In einer bedeutenden Apotheke.im Fürstenthum
Göttingen kann gegen billige Bedingungen auf künf
tige Michaelis ein Lehrling placirt werden. Nähere
Nachricht giebt die Hof- und Waisenh. Buchdruckers.

Personen, welche Dienste suchen.
1. Ein junger Mensch, welcher als Kutscher und Be

dienter gut fortkommen kann, wünscht allhier oder
auswärts ein baldiges Unterkommen zu finden. Sem
Logis ist bei Hrn. Nessig, Antonienstraße Nr. 650.

2. Eme Person guter Herkunft, welche die Kockerei
und Backwerk zu verfertigen versteht, auch mit guten
Attestaten versehen ist, wünscht auf Michaelis bei
eine Herrschaft zu kommen; das Nähere erfährt man
in der Unterneustadt im Hause des Seifensieders
Stollberg Nr. 1127, 2te Etage.

S. Eine Frau von mittlern: Alter, welche mit Kochen,
Waschen, Bügeln, Nahen und dergl. dahin einschla
genden Arbeiten umzugehen weiß und bei einer ade-

lichen Herrschaft 11 Jahre ununterbrochen gedient
hat, wünscht als Haushälterin ein Unterkommen
auf Michaelis oder auch gleich zu finden. Die Hof-
und Waiftnhaus-Buchdruckerei giebt Nachricht.

Capitalien, welche gesucht werden.

1. 4000 Nthlr. zu 4pCt., auf die erste Hypothek,
gegen dreifache Versicherung, in Cassel, ohne Ein
mischung eines Dritten. Wo? erfährt man in Nr. 361,
dem Hessischen Hof gegenüber, eine Treppe hoch.

2. 1860 Rthlr. zu 4 pCt., aus die erste Hypothek,
zu Michaelis, gegen doppelte Verschreibung auf
Grundstücke, jedoch nur für Cassel und ohne Einmi
schung eines Dritten. Das Nähere erfährt man in
der Hof- und Waisenhaus-Buchdruckerei.

Capitalien, welche auszuleihen.
1. 3000 Rthlr. zu 6 pCt. gegen doppelte Sicherheit.

Die Hof- und Waisenhaus-Buchdruckerri sagt, wo?
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